
ERFAHRUNGSBERICHT ZUM AUSLANDSSTUDIUM 

BITTE SENDEN SIE DEN AUSGEFÜLLTEN BERICHT PER E-MAIL AN 

ERASMUS.OUTGOING@HU-BERLIN.DE

1. LAND UND LANDESTYPISCHES

Beschreiben Sie bitte die Region, in der Sie ERASMUS-Studierende/r sind, 

welche Eigenheiten bringt das Leben in ihr mit sich und welche 

Informationen sollte man schon vor der Abreise sammeln? 

2. FACHLICHE BETREUUNG

Wie werden Sie als ERASMUS-Student an der ausländischen Hochschule 

integriert, gibt es Incoming-Programme? Wie gestaltet sich Ihr Learning 

Agreement in Bezug auf ECTS, theoretische und praktische Kursauswahl 

sowie Prüfungen? Wie lange waren Sie an der Gasthochschule, in welchem 

Studiengang/ Semester? 
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3. SPRACHKOMPETENZ

Nutzten Sie das Angebot an (vorbereitenden) Sprachkursen? In welcher 

Sprache findet Ihr Auslandsstudium statt? Können Sie eine deutliche 

Verbesserung Ihrer Sprachkompetenz infolge des Auslandsaufenthaltes 

verzeichnen? 

4. WEITEREMPFEHLUNG

Empfehlen Sie die von Ihnen besuchte Hochschule und spezielle 

Lehrveranstaltungen im Ausland weiter? Stellen Sie uns bitte Ihre Motive 

für oder gegen eine Weiterempfehlung dar. 

5. VERPFLEGUNG AN DER HOCHSCHULE

Mit welchem finanziellen Etat sollte man kalkulieren? Nutzen Sie das 

Angebot der Mensa oder Cafeteria? Wie bewerten Sie dabei das Preis-

Leistungsverhältnis? 
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6. ÖFFENTLICHE VERKEHRSMITTEL

Nutzten Sie die öffentlichen Verkehrsmittel? Welche Kosten kamen auf Sie 

zu? Lohnt sich der Kauf bzw. die Mitnahme eines Fahrrades?

7. WOHNEN

Wie haben Sie eine Wohnung/ Appartement/ Wohngemeinschaft 

gefunden? Wie ist das Preis-Leistungsverhältnis auf dem Wohnungsmarkt 

vor Ort? 

8. KULTUR UND FREIZEIT

Welche kulturellen Freizeitangebote bietet die Stadt/ Region, welche 

nahmen Sie wahr? Wie sind die Preise für Museen, Galerien, 

Sportangebote, Barszene, Kulinarisches?  
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9. AUSLANDSFINANZIERUNG

Wie hoch waren Ihre monatlichen Kosten durchschnittlich? 

UNTERSCHRIFT 

Ich bin mit der Veröffentlichung meines Berichtes auf dem Online-
Portal der HU  

einverstanden. 
nicht einverstanden. 

Berlin,  __________________________________ 
  Datum                      Name, Vorname 

4 


	Informationen sollte man schon vor der Abreise sammeln: Kopenhagen ist eine tolle Stadt. Allgemeine Informationen sind natürlich zuhauf im Internet zu finden.
	Studiengang Semester: Man wird an der Uni sehr gut aufgenommen. Ist gibt für die neuen Studierenden Introduction Days, in denen man viele Informationen erhält, viel gezeigt bekommt und andere Austauschstudierende kennenlernt.

Bezüglich des Learning Agreements gab es keine Probleme. Der Kontakt zur Kopenhagener Seite per E-Mail war gut und zuverlässig. Die Betreuung durch das Erasmusbüro der MNF an der HU war ausgezeichnet.

Die Onlineanmeldung zu den Kursen sollte direkt nach der Freischaltung dieser durchgeführt werden, da Kurse sonst auch voll sein können!
	verzeichnen: Alle Vorlesungen die ich besuchte, wurden in Englisch gehalten. Dabei gab es keinerlei Probleme. Das Englisch der Dänen ist in der Regel sehr gut.

In den Wochen vor Vorlesungsbeginn habe ich an einem Dänischkurs teilgenommen, der für Austauschstudierende angeboten wird. Dies kann ich sehr empfehlen, da man so einen Einblick in die Spache und Kultur bekommt, aber auch direkt viele andere Austauschstudierende kennenlernt.
	dar: Ich kann vor allem die Physik Mastervorlesung "Applied Statistics - From data to results" empfehlen. Diese zeichnet sich durch die sehr gute Lehre des Lesenden (Troels) aus.
	Leistungsverhältnis: Das Mittagessen an der Uni ist etwas teurer als hier. Qualitativ ist es ausgezeichnet. Ich fand die Preise dementsprechend äußerst fair. Da sich der Preis am Gewicht des Gerichtes bemisst, kann dieser sich jedoch stark unterscheiden (je nachdem wie viel man isst). 
	Sie zu: Die öffentlichen Verkehrsmittel sind gut. Kopenhagen ist jedoch super um Fahrrad zu fahren. Die Fortbewegung mit dem Fahrrad ist daher standard. Also entweder eins mitbringen, oder dort gebraucht kaufen, z.B. über eine der Facebook Gruppen.
	vor Ort: Ich habe über die an die Uni angegliederte Housing Foundation in einem Wohnheim gewohnt. Die meisten Wohnheime, die ich gesehen habe, waren toll. Allerdings sind diese deutlich teurer als man es aus Berlin gewohnt ist. Viele Zimmer kosten mehr als 600 Euro im Monat. Die selbstständige Unterkunftssuche außerhalb der Housingfoundation stelle ich mir schwierig vor.
	Sportangebote Barszene Kulinarisches: Das Studentenleben ist angenehm, es gibt viel zu sehen und zu unternehmen. Informationen sollten sich im Internet zuhauf finden lassen. Auswärts Essen und Trinken ist teuer. Es gibt aber Bars für Studierende etc.
	ERASMUSFinanzierung über die Runden: Im Vergleich zu Berlin fallen neben den Mehrkosten für die Unterkunft vor allem Mehrkosten durch Aktivitäten, Ausgehen usw. an, die vom persönlichen Konsumverhalten abhängen. Insgesamt ist, allein schon durch die Miete, mit deutlichen Mehrkosten gegenüber dem Leben in Berlin zu rechnen. Es ist zu beachten, dass die Förderung von Seiten der HU auf vier Monate pro Semester beschränkt ist. Dem entgegen stand eine Dauer des Austauschs von rund sechs Monaten (in meinem Fall inklusive drei Wochen  Sprachkurs).
	Group1: Auswahl1


